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GRUßWORT
BÜRGERMEISTER

Zwischen Senne, Teutoburger Wald und Eggegebirge 

liegt die lebenswerte Gemeinde Schlangen. Mit ihren 

rund 9.500 Einwohnern ist die Gemeinde für ihre Bürge-

rinnen und Bürger, aber auch für Gäste aus nah und fern 

ein attraktiver Wohn- und Aufenthaltsort. Die drei Orts-

teile Kohlstädt, Oesterholz-Haustenbeck und Schlangen 

gehören zusammen und zeichnen sich doch jeder durch 

ihren eigenen Charme aus.

Mit dieser Broschüre möchte ich Ihnen die Gemeinde 

Schlangen näher vorstellen. Sie finden Informationen 
zu Vereinen, zur Freizeitgestaltung, zum Sport und zum 

kulturellen Angebot.

Die Verwaltung der Gemeinde Schlangen hat es sich 

zum Ziel gesetzt die Gemeinde gemeinsam mit den Ein-

wohner und der Politik in die Zukunft zu führen. Dies be-

deutet, dass die Digitalisierung genutzt wird um Vorteile 

für die Bürgerinnen und Bürger zu generieren, z. B. bei 

der Nutzung von Online-Diensten der Verwaltung. Aber 

auch die Nutzung regenerativer Energien, umfassen-

de Betreuungsangebote für Familien sowie eine aktive 

Wirtschaftsförderung.

Gemeinsam mit der Stadt Bad Lippspringe und der 

Gemeinde Hövelhof ist Schlangen Fördergebiet im 

Leader-Programm der EU. Mit „Senne hoch drei“ 
beginnt 2023 eine Weiterentwicklung der Gemeinde 

insbesondere im Bereich Tourismus. Ich freue mich 

schon sehr, wenn dadurch noch mehr Menschen 

die Möglichkeit haben unsere schöne Gemeinde 

zu erkunden.

Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der Lektüre 

und lade Sie ein, Schlangen zu entdecken.

Herzliche Grüße

Marcus Püster - Ihr Bürgermeister

Marcus Püster 
Ihr Bürgermeister



4 Informationen der Gemeinde Schlangen

HERZLICH WILLKOMMEN
IN DER GEMEINDE SCHLANGEN

Entdecken Sie die Gemeinde Schlangen. 
Genießen Sie die Sennelandschaft 
und den Naturpark Teutoburger Wald.



5

Inhaltsverzeichnis

• GRUßWORT BÜRGERMEISTER  ......................................................  Seite 03

• LEBEN IN SCHLANGEN .....................................................................  Seite 06
• Aus der Geschichte der Gemeinde Schlangen   Seite 07

• Die zwei Ortsteile von Schlangen  Seite 08

• Woher der Name „Schlangen“   Seite 09
• Zahlen, Daten, Fakten   Seite 10

• BILDUNG + ERZIEHUNG  ...................................................................  Seite 12
• Schlangen für Familien - Offene Jugendarbeit   Seite 13

• Kitas & Familienzentren  Seite 14

• Schulen   Seite 16

• SOZIALES + GESELLSCHAFT  .........................................................  Seite 18
• Veranstaltungs-Highlights   Seite 18

• Das Bürgerhaus   Seite 19
• Vereine   Seite 19
• Lebensqualität für ältere Menschen   Seite 20

• UMWELT + FREIZEIT + NATURSCHUTZ  ..........................................  Seite 22
• Die Senne   Seite 23

• Naturschutz und Landschaftspflege   Seite 23
• Wolfsgebiet Senne - Eggegebirge   Seite 23

• FREIZEIT + TOURISMUS  ................................................................  Seite 24
• Sportvereine & Sportstätten   Seite 25

• Schwimmbad   Seite 25

• Kultur und Theater   Seite 25

• Museen   Seite 26

• Gastronomie   Seite 38

• Unterkünfte   Seite 41

• WANDERN + RADFAHREN  ...................................................  Seite 28
• Senneradweg & Römer-Lippe-Route   Seite 29
• Wandern auf dem Schlangen-Weg   Seite 30

• Sehenswertes   Seite 34

• RATHAUS ...........................................................................  Seite 36
• Fachbereiche & Dienstleistungen   Seite 37

• IMPRESSUM  ..................................................................  Seite 42



6   Informationen der Gemeinde Schlangen

Schlangen liegt inmitten des Naturparks 

Teutoburger Wald / Eggegebirge. 

Hier finden Sie tiefeingeschnittene 
Trockentäler, weiträumige Hochebenen, 

Dünenfelder der Senne und flache Niede-

rungen entlang der Strothe.

Die drei Dörfer Schlangen, Kohlstädt und 

Oesterholz-Haustenbeck bilden zusam-

men eine lebendige Gemeinde, in der jeder 

Ortsteil seine Besonderheiten hat.

Das gilt nicht zuletzt für etliche Traditions-

veranstaltungen, die ihren festen Platz im 

Kalender haben. Vom Osterfeuer über die 

Feste der Schützen- und Sportvereine bis 

hin zum Schlänger Markt gibt es zahlrei-

che Aktivitäten zu denen alle Bürgerinnen 

und Bürger herzlich eingeladen sind.

Die hervorragende Infrastruktur, viel-

seitige Freizeitangebote sowie gute Ein-

kaufsmöglichkeiten am Ort machen die 

Gemeinde Schlangen zu einem attraktiven 

Wohnort.

LEBEN IN SCHLANGEN
UNSERE GEMEINDE

Herzlich Willkommen!

Sechs Kindertagesstätten, zwei Grund-

schulen, eine private Gesamtschule, 

acht Spielplätze und gute Verkehrsan-

bindungen zu weiterführenden Schulen 

garantieren optimale Betreuungs- und 

Bildungsmöglichkeiten. Hinzu kommen 

Volkshochschule und Gemeindebücherei, 

verschiedene Sportstätten und das Frei-

bad, aber auch die Offene Jugendarbeit in 

Schlangen sowie zahlreiche Vereine, die 

sich mit speziellen Programmen um den 

Nachwuchs kümmern.

Für die ältere Generation ist mit einem 

Kreisseniorenheim im ehemaligen Jagd-

schloss in Oesterholz-Haustenbeck, der 

Seniorenresidenz „Wohnen am Schlänger 
Bach“, dem zentral gelegenen Senioren-

wohn- und Pflegeheim „Lünings Hof“ 
sowie barrierefreiem Wohnraum und 

natürlich genügend Ärzte, Apotheken, 

Pflegediensten und Seniorengruppen 
bestens gesorgt.

Kirchen und kirchliche Institutionen sind 

in großer Vielfalt vorhanden.



AUS DER GESCHICHTE 
DER GEMEINDE SCHLANGEN

Archäologische Funde belegen, dass bereits in der 

Mittleren Steinzeit (ca. 8.000 bis 4.500 v. Chr.) im Raum 

Schlangen Jäger und Sammler gelebt haben.

Während der nachfolgenden Jungsteinzeit (ca. 4.500 bis 

1.700 v. Chr.) vollzog sich ein tiefgreifender Wandel: Acker-

bau und Viehzucht bestimmten nunmehr den menschli-

chen Alltag. Bis auf wenige Fundstücke hinterließ diese 

Epoche hier jedoch keine bislang nachweisbaren Spuren. 

Um 850 taucht erstmalig Oesterholz als Astonholteiemarki 

in der Corveyer Überlieferung auf. Mit einem dort auch er-

wähnten Lengi könnte Schlangen gemeint sein, sicher ist 

das aber nicht. Eine zwischen 1015 und 1036 ausgestellte 

Urkunde nennt die Dörfer Lanchel, Colstidi und Astanholte 

- Schlangen, Kohlstädt und Oesterholz - erstmals ge-

meinsam. Das höhere Alter Schlangens bezeugen indes 

Fundamente. Die Geschichte Haustenbecks, das 1939 

der Truppenübungsplatzerweiterung weichen musste und 

dessen Reste 1957 Oesterholz angegliedert wurden, be-

gann 1659 als Gründung des Grafen Hermann Adolph zur 

Lippe. Erhebliche Verwüstungen richtete in der Region der 

Dreißigjährige Krieg (1618 - 1648) an, und auch im Sie-

benjährigen Krieg (1756 - 1763) waren die Schäden groß. 

Am 2. Mai 1678 hatte zudem ein Großfeuer Schlangen 

heimgesucht und große Teile des Dorfes in Schutt und 

Asche gelegt. Bei einer weiteren Brandkatastrophe am 

18. August 1904 vernichteten die Flammen 80 Gebäude. 

Die Entwicklung Schlangens wurde im 20. Jahrhundert 

unter anderem besonders geprägt durch den Wiederauf-

bau 1904/05, die Ausweitung des Truppenübungsplatzes 

Senne sowie einen bemerkenswerten Bevölkerungs-

zuzug und eine rege Bautätigkeit in der Zeit nach dem 

Zweiten Weltkrieg.

1970 erfolgte im Rahmen der kommunalen Neuordnung 

der Zusammenschluss der bis dahin verwaltungsrechtlich 

weitgehend selbstständigen Dörfer Schlangen, Kohlstädt 

und Oesterholz-Haustenbeck zur Gemeinde Schlangen.
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DIE ZWEI ORTSTEILE 
VON SCHLANGEN

Kohlstädt

Wie Schlangen und auch Oesterholz-Haustenbeck war 

Kohlstädt früher vor allem landwirtschaftlich geprägt. 

Eine große Rolle spielten dort aber auch die teilweise 

bereits für das Mittelalter nachweisbaren waldgebun-

denen Gewerbe, zu denen etwa die Köhlerei, das Kalk-

brennen und die Glasherstellung gehörte. Das älteste 

Bauwerk des Ortes ist die Ruine einer vermutlich nach 

1124 entstandenen Burg, deren Errichtung den Grafen 

von Schwalenberg zugeschrieben wird. Die bereits im 

14. Jahrhundert wieder aufgegebene Anlage diente dem 

Schutz der Passstraße, die an der Strothe entlang über 

die Kleine Egge führte.

Oesterholz-Haustenbeck

Als Keimzelle von Oesterholz gilt der Bereich des ehe-

maligen Jagdschlosses, dessen bauliche Reste teilweise 

noch erhalten sind. Schon im Frühmittelalter existierte in 

unmittelbarer Nähe eine wohl recht bedeutende Handwer-

kersiedlung, zu der vermutlich auch der zwischen 1598 

und 1609 zur landesherrlichen Domäne erweiterte Meier-

hof gehörte. Den Ausbau hatte Graf Simon VI. veranlasst. 

Da der lippische Landesherr die Lage am Rand der wild-

reichen Senne schätzte, ließ er dort außerdem ein Jagd-

haus errichten, für das sich mit der Zeit die Bezeichnung 

Schloss einbürgerte. Eine weitere alte Siedlungsstätte 

war das Areal um den späteren Gutshof Haus Girke.

SCHLANGEN

KOHLSTÄDT

OESTERHOLZ-
HAUSTENBECK



WOHER DER NAME 
"SCHLANGEN"?

Die Ortsnamen von Schlangen, Kohlstädt 
und Oesterholz-Haustenbeck

In Mosaiktechnik gefertigt, finden sich über dem Ein-

gang zum Hochbehälter Nassesand die Wappen der drei 

Schlänger Ortsteile. Symbolhaft stellen die Abbildungen, 

zumindest teilweise, geschichtliche und naturräumliche 

Bezüge her. An die Zugehörigkeit der bis 1970 selbststän-

digen Gemeinden zu Lippe erinnert die Rose, während 

Wildschwein und Eiche im Wappen von Oesterholz-Haus-

tenbeck auf die Senne verweisen. Kohlstädt wird hin-

gegen durch Kohlenmeiler und Buche repräsentiert. Als 

einst bedeutender Wirtschaftszweig lieferte die Köhlerei 

sogar das Motiv für den Ortsnamen. Was das Wappen 

Schlangens betrifft, bestehen hingegen von der lippischen 

Rose abgesehen weder landschaftliche noch geschicht-

liche und letztlich auch keine sprachhistorischen Verbin-

dungen. Vielmehr handelt es sich um ein sogenanntes 

„redendes Wappen“, das bildhaft auf die heutige Ortsna-

menform anspielt, ohne inhaltlich begründet zu sein.

Der Name Schlangen ist früh überliefert. Ein im Schen-

kungsverzeichnis des Klosters Corvey (826 - 876, 

Abschrift 1479) erwähntes Lengi kann jedoch nur unter

Vorbehalt mit Schlangen in Verbindung gebracht wer-

den. Der erste sichere Beleg stammt aus der um etwa 

1160 verfassten Lebensbeschreibung des Paderborner 

Bischofs Meinwerk. Zum Jahr 1015 sind darin gemeinsam 

Lanchel (Schlangen), Colstidi (Kohlenmeiler / Stätte der 

Kohlen-meiler = Kohlstädt) und Astanholte (im Ostwald 

= Oesterholz) genannt. Die Bezeichnung Lanchel lässt 

sich als früher Flurname deuten, der eine langgestreckte 

Ackerfläche anzeigt. Ab dem 13. Jahrhundert taucht der 
Name Ostlangen auf, von dem verschiedene Schreib-

weisen bezeugt sind. Zeitweise existierte auch ein West-

langen, das im offenbar direkt benachbarten Ostlangen 

aufgegangen ist. In sprachlicher Hinsicht vollzogen sich 

ebenfalls Änderungen. Durch eine ausdrucksseitig be-

dingte Vereinfachung der Lautfolge blieb vom „Ost“ ledig-

lich ein „S“, über die Zwischenstufe „Slangen“ entstand 
schließlich der gegenwärtige Ortsname Schlangen.
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Bevölkerung (Stand: 01.01.2022)   Fläche: 75,98 km²
• 9.498 Einwohner
• 6.255 Einwohner davon in Schlangen

• 1.217 Einwohner davon in Kohlstädt

• 2.026 Einwohner davon in Oesterholz-Haustenbeck

Angrenzende Naturschutzgebiete

• Senne

• Teutoburger Wald

Bildungseinrichtungen vor Ort  Sportstätten

• 6 KITAs/Familienzentren

• 2 Grundschulen 

• 1 weiterführende Schule 

• 1 Volkshochschule

Verkehrsanbindung

• Anbindung an die A33 (ca. 14 km) über die B1

• Intercity-Anschluss über die Bahnhöfe Altenbeken (ca. 16 km) und Paderborn (ca. 12 km)

• Internationale Flughäfen in Hannover (ca. 110 km) und Paderborn-Lippstadt (ca. 35 km)

• Gute Verkehrsanbindung an den ÖPNV

STÄDTPARTNERSCHAFTEN

• Seit 1999 - Viitasaari, Finnland
• Seit 2011 - Stezyca, Polen

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN

• 4 Sporthallen

• 1 Freibad

• 6 Spielplätze

• Rad- und Wanderwege

LEBEN IN SCHLANGEN
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Bildung begleitet uns ein Leben lang. So hat 

auch die Gemeinde Schlangen Bildungs-

angebote für jedes Alter zu bieten. Für die 

Jüngsten stehen insgesamt sechs Kinder-

tagesstätten / Familienzentren zur Auswahl.

Die Grundschule Schlangen und die Grund-

schule am Sennerand begleiten die Kinder in 

den ersten Jahren der formalen Bildung. 

Für Kinder und Jugendliche bietet die Offene 

Jugendarbeit Schlangen zahlreiche Aktionen 

und zwei offene Treffs.

In der Gemeindebücherei sind alle Besuche-

rinnen und Besucher herzlich willkommen. 

Diese besteht seit 1938 und ist ein fester 
Bestandteil der Gemeinschaft.

Die Gemeinde Schlangen ist Partnerin der 

Volkshochschule Detmold-Lemgo. Die VHS 

bietet direkt in Schlangen ein umfangreiches 

Angebot an Kursen. Sowohl für Erwachsene, 

als auch für Kinder, Seniorinnen und Senio-

ren werden jedes Semester verschiedenste 

Kurse eingerichtet. Gerne können Sie sich im 

i-Punkt der Gemeindeverwaltung Schlangen 

das aktuelle Programmheft der VHS abholen 

oder das Kursangebot im Internet einsehen 

unter www.vhs-detmold-lemgo.de

BILDUNG + ERZIEHUNG



13

SCHLANGEN FÜR FAMILIEN

Die Familienzentren, die Schulen und die Offene 

Jugendarbeit gestalten gemeinsam ein attraktives 

Angebot für Kinder und Jugendliche. Ein Betreu-

ungsangebot ist somit bis zur weiterführenden 

Schule garantiert.

Die Offene Jugendarbeit bietet wöchentliche Treffpunkte 

und einen musikalischen Schwerpunkt. Kinder und 

Jugendliche können Instrumente lernen oder sich 

als DJ / DJane ausprobieren. Besonders stolz ist die 

Gemeinde Schlangen auf das aktive Vereinsleben. Viele 

Jugendliche sind engagiert und bereichern somit unsere 

Gemeinschaft. Die Spielplätze und Sportvereine laden 

dazu ein sich zu bewegen.

OFFENE JUGENDARBEIT

Die Offene Jugendarbeit hat in Schlangen einen hohen 

Stellenwert. Direkt im Bürgerhaus befindet sich das Ju-

gendzentrum. In Oesterholz wird zudem ein Jugendtreff 

angeboten.

Das abwechslungsreiche Angebot wird durch die Ferien-

spiele zu Ostern und in den Sommerferien abgerundet.

Die Gemeinde verfügt über kein Jugendamt. Jedoch 

gibt es eine wöchentliche Sprechstunde vor Ort im 

Familienzentrum „Alte Rothe“.

Kontakt

Joachim Woite

Leitung Offene Jugendarbeit

Tel.: 05252 / 934012

E-Mail: jzdomino@gemeinde-schlangen.de

Jugendzentrum Domino

Rosenstraße 11 (im Bürgerhaus)

33189 Schlangen

Jugendtreff Oesterholz

Zur Kammersenne 14

33189 Schlangen
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KITAS / FAMILIENZENTREN

Kindergarten /
Familienzentrum Alte Rothe

Das Familienzentrum Alte Rothe hat sich vom Kinder-

garten zum zertifizierten Familienzentrum fortentwickelt.

„Unser Ziel als Familienzentrum ist es, familienorientierte 
Angebote, die über die geltenden Aufgaben der Bildung, 

Erziehung und Betreuung hinausgehen, zur Förderung 

und Unterstützung von Kindern und Familien bereitzu-

stellen.“

Leitung: Elke Fritsche

Trägerschaft: Gemeinde Schlangen 

Alte-Rothe-Straße 19, 33189 Schlangen 

Tel.: 05252 / 7033

E-Mail: kita.alterothe@gemeinde-schlangen.de

www.familienzentrum-schlangen.de

Kindertagesstätte Regenbogen

Leitung: Marion Gurcke

Trägerschaft: Johanniter Unfallhilfe

Badstraße 2a, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 83972200

E-Mail: Marion.Gurcke@johanniter.de

Kindertagesstätte Arche Noah

Leitung: Anna Hohlfeld

Trägerschaft: Johanniter Unfallhilfe

Lindenstraße 83c, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 83972500

E-Mail: anna.hohlfeld@johanniter.de
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Ev. Familienzentrum
Kindertagesstätte „Gartenstraße“
Leitung: Vera Rolf

Trägerschaft: 

Ev. Bildungs- und Diakonieverein Schlangen

Gartenstraße 12, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 8992

E-Mail: kiga.gartenstr@kirche-schlangen.de

Ev. Familienzentrum
Kindertagesstätte „Sternschnuppe“
Leitung: Anja Weber, Michaela Tegtmeier

Trägerschaft: 

Ev. Bildungs- und Diakonieverein Schlangen

Zur Kammersenne 17, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 7032

E-Mail: kita.sternschnuppe@kirche-schlangen.de

Kindergarten Strothestrolche Kohlstädt

Leitung: Silke Engel

Trägerschaft: DRK Kreisverband Lippe

Am Kuhlhof 4, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 8764

E-Mail: kita-amkuhlhof@drk-lippe.de

Backwaren bekommt man 

heute überall, ob an der Tankstelle 

im Supermarkt oder bei Filialen 

von großen Bäckereiketten. 

Probiere doch mal die leckeren 

Backwaren von einer 

kleinen Traditionellen Bäckerei.

Brot, Brötchen und Kuchen werden 

bei uns nach eigenen Rezepten, 

hergestellt - wir verwenden keine 

Vormischungen, an unseren

Backwaren ist immer eine Info 

mit den Inhaltssto�en.

In einer Bäckerei mit Tradition ... 

Paderborner Str. 14 • 33189 Schlangen • 05252-7373

Wenn Deine Backwaren frisch und lecker direkt aus der 

Backstube kommen ... dann ist das einfach Himmlisch!

Inn ist wenn man 

weiß was drinn‘ ist.
Also auf zu Deinem Bäcker 

in Schlangen, denn hier 

backt der Chef noch selbst.

Alexander Nowosad 
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SCHULEN

In Schlangen gibt es zwei Grundschulen

Die Grundschule Schlangen wird von über 300 Kindern 

besucht. Eine Betreuung der Schülerinnen und Schüler 

erfolgt im Rahmen der verlässlichen Grundschule und des 

offenen Ganztags. Ansprechpartner ist der Förderverein 

Grundschule Schlangen e.V..

An der Grundschule am Sennerand in Oesterholz gibt es 

zwei Züge. Bei der Grundschule handelt es sich um eine 

Musikalische Grundschule. Im  Rahmen der Umsetzung 

des Rechtsanspruchs auf Betreuung ab 2026 wird derzeit 

ein neues Betreuungskonzept entwickelt.

Die nächstgelegene öffentliche Gesamtschule ist in Bad 

Lippspringe. Zudem gibt es eine private Gesamtschule 

in Schlangen. Durch die gute Anbindung an den ÖPNV 

sind weiterführende Schulen in Paderborn oder Horn-Bad 

Meinberg zu erreichen.
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Grundschule Schlangen

Friedrich-Copei-Platz 2

33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 935350

E-Mail: info@grundschule-schlangen.de

Ausführliche Informationen zum Betreuungsangebot und 

Termine finden Sie auf der folgenden Webseite: 

www.grundschule-schlangen.de

Grundschule am Sennerand

Musikalische Grundschule

Zur Kammersenne 14, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 93016

E-Mail: gssennerand@t-online.de

Ausführliche Informationen zur Schule, dem Betreuungs-

angebot und Konzept finden Sie auf der folgenden Web-
seite:

https://gsamsennerand.jimdofree.com

Gesamtschule Bad Lippspringe

Im Bruch 5, 33175 Bad Lippspringe

Tel.: 05252 / 977220

E-Mail: sekretariatge@bad-lippspringe.de

Ausführliche Informationen zum Schulprofil, Terminen und 
vielem mehr erhalten Sie auf der folgenden Webseite: 

www.gesamtschule-bad-lippspringe.de
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SOZIALES + GESELLSCHAFT

Eine Gemeinschaft lebt von sozialen An-

geboten und der Begegnung. Mit dem 

Bürgerhaus steht ein zentraler Treffpunkt 

zur Verfügung. Die vielfältigen Vereine 

in Schlangen bieten Möglichkeiten für 

zahlreiche Aktivitäten und zum ehrenamt-

lichen Engagement. Ihre wiederkehren-

den Veranstaltungen bilden einen festen 

Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens 

der Gemeinde.

Die Gemeinde verfügt über eine gute 

Grundversorgung. Ärzte, Zahnärzte und 

Apotheken sind ausreichend vorhanden 

und Seniorinnen und Senioren finden breit-
gefächerte Wohn- und Unterstützungs-

angebote vor. Der Kreis Lippe bietet 

in Schlangen vor Ort Beratung zu ver-

schiedenen Lebenslagen an.

Gemeinsam mit den ortsansässigen 

Unternehmen werden Veranstaltungen 

und Projekte verwirklicht. Dies schätzen 

unsere Bürgerinnen und Bürger. Denn 

Unsere Veranstaltungs-Highlights

Ferienspiele für Kinder und Jugendliche 

organisiert von den Vereinen

Konzert und Chor Veranstaltungen

Veranstaltungen der Schützenvereine

Pflaster Lauf

Schlänger Markt

Freibad Fest

Wander-Veranstaltungen



Schlangen hat nicht nur ein vielfältiges, 

kulturelles Angebot, sondern ist auch ein 

guter Wirtschaftsstandort.

Das verkehrsgünstig gelegene Gewerbe-

gebiet überzeugt mit einem abwechslungs-

reichen Branchenmix und bietet attraktive 

Arbeitsplätze vor Ort.
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DAS BÜRGERHAUS

Das Bürgerhaus ist ein zentraler Treffpunkt in der 

Gemeinde. Hier finden öffentliche Ratssitzungen statt, 
das Jugendzentrum und das Dorfmuseum sind darin be-

heimatet. Das Bürgerhaus ist immer einen Besuch wert.

Das Bürgerhaus ist für alle Personen zugänglich und kann 

für private Veranstaltungen gebucht werden. Für weitere 

Informationen besuchen Sie unsere Homepage.

VEREINE

Schlangen ist geprägt durch sein lebendiges Vereinsle-

ben. Die Mannigfaltigkeit seiner Sport- und Kulturvereine 

trägt dazu bei, dass auch junge Leute frühzeitig in das 

Gemeindeleben eingebunden werden, sich engagieren 

und Schlangen als lebendigen Wohnort sehen, den es zu 

erleben, zu gestalten und weiter zu entwickeln gilt.

Viele Veranstaltungen, die nur aufgrund der regen Tätigkeit 

der Vereine stattfinden, bereichern das gesellschaftliche 
und kulturelle Leben der Schlänger Bürgerinnen und Bür-

ger. Aber auch zahlreiche Gäste aus der Region werden 

alljährlich durch die traditionellen Feste angezogen:

• Schlänger Markt

• Schützenfest

• Teichfest

• Sportwerbewoche

• Handballwoche

• Pflasterlauf 

Sportveranstaltungen wie die des Fahr- und 

Kutschenvereins oder Reit- und Fahrvereins, 

Spitzenveranstaltungen des VfL Schlangen 

oder FC Fortuna Schlangen und andere lo-

cken selbst überregionales Publikum in die 

Sennerandgemeinde. Alle Vereine finden 
Sie aufgelistet auf unserer Homepage.

www.gemeinde-schlangen.de
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LEBENSQUALITÄT 
FÜR ÄLTERE MENSCHEN

Für die ältere Generation ist mit dem Kreissenioren-

heim im ehemaligen Jagdschloss in Oesterholz-

Haustenbeck, einer Seniorenresidenz „Wohnen am 
Schlänger Bach“, einem Seniorenwohn- und Pflege-

heim (Diakonis) mitten im Ortskern sowie barriere-

freien Wohnungen und natürlich genügend Ärzten, 

Apotheken, Pflegediensten und Seniorengruppen 
bestens gesorgt.

Residenz am Bach

Lüningshof

Seniorenheim Oesterholz

Der ambulante Pflegedienst in Ihrer Nähe:

Machen Sie sich selbst ein Bild 

und lassen sich von uns beraten.

Cardia Pflegeteam Flick
Arminiusstraße 22a • 33175 Bad Lippspringe

Tel. 05252/930707 • E-Mail: info@cardia.de

www.cardia.de

Pflege und Betreuung 
bei Ihnen zuhause

Unser kompetentes Team versorgt Sie 

bedarfsgerecht in den eigenen vier Wänden 

um Ihnen die größtmögliche Selbständigkeit

in allen Lebenslagen zu bieten.

Qualität, Menschlichkeit, Vertrauen.

als Grundlage unserer Arbeit

Vertrauen

für Ihre Zufriedenheit

Qualität

statt Pflege nach Stoppuhr

Menschlichkeit
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Residenz am Bach

Die „Residenz am Bach“ ist eine moderne, neu errich-

tete Zwei-Generationen-Residenz mitten im Herzen 

Schlangens. Selbstverständlich behindertengerecht ein-

gerichtet, bietet sie gehobenen Wohnkomfort in idyllischer 

Umgebung. Die unmittelbare Nähe zu zwei Ärzten, eine 

physiotherapeutische Praxis direkt im Haus und fußläufig 
auch für alte Menschen leicht erreichbare Einkaufsmög-

lichkeiten und Lokalitäten vor Ort macht den besonderen 

Charme für das Wohnen im Alter aus.

Residenz am Bach

Im Dorfe 4 a, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 9334594

Lüningshof

Direkt im Ortskern, auf „Lünings Kamp“ hat Diakonis das 
Seniorenwohn- und Pflegeheim namens „Lüningshof“ 
eröffnet.

61 Pflegeplätze für Pflegebedürftige, insbesondere de-

menzkranke alte Menschen werden dort vorgehalten. 

Darüber wurden 14 Wohnungen in einem anschließenden 

Gebäude, vorwiegend für ältere Menschen geschaffen, 

die noch keine umfassende Betreuung benötigen, diese 

jedoch im Bedarfsfall durch die vorhandenen Pflegekräfte 
erhalten.

Seniorenzentrum Lüningshof

Kohlstädter Straße 1d, 33189 Schlangen 

Tel.: 05252 / 96287800

E-Mail: info@diakonis.de

Seniorenheim Oesterholz

Das Seniorenheim im Ortsteil Oesterholz-Haustenbeck 

besticht durch seine Architektur, denn es wurde Ende des 

16. Jahrhunderts unter Graf Simon VI. als Jagdschloss 

erbaut. Seit 1929 wird der erhalten gebliebene Fachwerk-

teil des ehemaligen Jagdschlosses bereits als Kreisalten-

heim genutzt.

Der Kreis Lippe erstand 2006 das Gebäude vom Landes-

verband um es zu sanieren. Erste Bauabschnitte stehen 

den Bewohnern bereits zur Verfügung, die behinderten-

gerechte Sanierung und Erweiterung um das sog. 

„Männerhaus“ ist derzeit noch im Gange.

Seniorenheim Oesterholz

Im kleinen Bruch 1, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 989960
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Das Gebiet der Gemeinde Schlangen 

ist durch eine außerordentlich 

abwechslungsreiche Landschaft mit 

etlichen naturräumlichen Besonderheiten 

gekennzeichnet. Eine Herausforderung ist 

den Schutz der vielgestaltigen Natur- und 

Kulturlandschaft mit diversen Nutzungs-

ansprüchen der Bevölkerung in Einklang 

zu bringen. Viele Flächen sind als Natur-

schutz- oder Landschaftsschutzgebiete 

ausgewiesen.

Aus diesem Grund sind Natur- und Arten-

schutz und das Leben in der Gemeinde 

eng verwoben.

Zahlreiche Wander- und Radwege laden 

dazu ein, die vielfältige Natur und ihre 

Besonderheiten kennenzulernen.

Museen und Sportstätten runden das Frei-

zeitangebot in Schlangen ab.

UMWELT + FREIZEIT
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NATURSCHUTZ

DIE SENNE

Am westlichen Rand des Teutoburger Waldes zwischen 

Bielefeld, Paderborn, Gütersloh und Detmold gelegen, 

erstreckt sich der Landschaftsraum der Senne über eine 

Fläche von ca. 250 qkm. Davon entfallen rund 116 qkm auf 

militärisches Übungsgelände. Das Areal ist nicht öffentlich 

zugänglich. Die Durchfahrtsstraßen können jedoch 

genutzt werden, sofern die während des Schießbetriebs 

geschlossenen Absperrungen geöffnet sind. Der Flächen-

anteil der Gemeinde Schlangen am seit 1892 bestehen-

den Truppenübungsplatz Senne beträgt ca. 35 qkm.

Weite Bereiche der Sennelandschaft bilden zusammen 

mit dem Lippischen Wald, einem Teil des Teutoburger 

Waldes, ein großes zusammenhängendes Gebiet, das 

kaum von Straßen zerschnitten ist. Durch die Einrichtung 

des Truppenübungsplatzes und die Erhaltung ausge-

dehnter Waldareale ist dieser Raum unter anderem vor 

Zersiedelung und moderner landwirtschaftlicher Nutzung 

bis heute verschont geblieben.

NATURSCHUTZ UND 
LANDSCHAFTSPFLEGE

Der Kreis Lippe unterstützt jedes Jahr eine Vielzahl 

von Vereinen, Institutionen und Einzelpersonen 

für ihren unermüdlichen Einsatz zum Erhalt der 

Artenvielfalt, die letztlich nur durch die Pflege oder 
Wiederherstellung ökologisch wertvoller Lebens-

räume gewährleistet werden kann.

Die Arbeit der ehrenamtlichen Naturschüt-

zerinnen und Naturschützer umfasst zum 

Beispiel die Obstbaumpflege durch Erhal-
tungs- und Verjüngungsschnitte, die Pflege 
(Auf-den-Stock-setzen) und Neuanlage von 

Heckenzügen in der freien Landschaft, eine 

Wiederbegrünung von Streuobstwiesen 

und extensiven Grünlandflächen, der Bau 
und das Anbringen von Nistkästen sowie 

die Anlage von Amphibiengewässern.

WOLFSGEBIET SENNE - 
EGGEGEBIRGE

Im Bereich des Eggegebirges konnte durch wiederholte 

genetische Nachweise innerhalb von sechs Monaten 

zwischen Oktober 2020 und März 2021 nachgewiesen 

werden, dass sich hier eine Wölfin dauerhaft angesie-

delt hat. Es wurde im Umfeld des Wolfsgebietes eine 

„Pufferzone um das Wolfsgebiet“ ausgewiesen. Ein 
Wolfsgebiet wird bei einer festen Ansiedlung von Wölfen 

ausgewiesen, das heißt wenn ein Wolf über die Dauer von 

einem halben Jahr mehrfach in einem Gebiet nachgewie-

sen werden kann.

Das „Wolfsgebiet Senne-Eggegebirge“ umfasst insbe-

sondere die Truppenübungsplätze im Bereich Senne, 

den Naturraum Egge sowie weitere zusammenhängende 

waldreiche Gebiete und hat eine Fläche von 1.667 km2.
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Schlangen bietet seinen Bürgerinnen 

und Bürgern sowie Gästen aus nah und 

fern zahlreiche Möglichkeiten zur aktiven 

Freizeitgestaltung. Neben Freibad und 

Sportvereinen locken eine Reihe wunder-

schöner Rad- und Wanderwege.

FREIZEIT + TOURISMUS

Unser Ort verfügt zudem über 

verschiedene Museen, die einen 

Besuch wert sind. Lassen Sie 

sich verzaubern und gewinnen Sie 

immer wieder neue Einsichten und 

Ansichten rund um Schlangen.



25

Sportvereine und Sportstätten

Die Gemeinde Schlangen verfügt nicht nur über eine 

große Anzahl Sportvereine, sie stellt hierfür auch ein 

reichhaltiges Angebot an Sportstätten zur Verfügung.

In Schlangen selbst ist der Sportplatz am Rennekamp 

bestens ausgestattet mit einem Kunstrasenplatz, einem 

Kleinspielfeld und einer 400-m-Kunststoff-Laufbahn. Die 

Rennekamp-Sporthalle, eine 2-fach-Turnhalle, wird er-

gänzt durch eine Gymnastikhalle und die direkt daneben 

liegende Schulturnhalle. Auf dem Gelände befinden sich 
die Club-Räume des VfL Schlangen und des FC Fortuna 

Schlangen.

Im Ortsteil Kohlstädt stehen den Sportlern des Sport-

freunde Oesterholz-Kohlstädt e.V. außer der Strothetal-

halle ein Rasenplatz und ein Kleinspielfeld zur Verfügung.

In Oesterholz-Haustenbeck besteht ebenfalls ein Rasen-

platz und ein Kleinspielfeld, die vom Sportfreunde Oester-

holz-Kohlstädt e.V. genutzt werden. Für den Hallensport 

steht die Schulsporthalle der Grundschule am Sennerand 

zur Verfügung.

Ab ins Schwimmbad

Das idyllisch gelegene ländliche Freibad ist Bade-

vergnügen pur für große und kleine Leute. 

Schwimmerinnen und Schwimmer können in einem 

großen 50 m Becken ihre Bahnen ziehen. Auf dem 1 m 

sowie 3 m Sprungbrett ist von der gewöhnlichen 

„Wasserbombe“ bis zum außergewöhnlichen Kunst-
sprung alles möglich.

Ein Bereich für Nichtschwimmer ist ebenfalls vor-

handen. Das Planschbecken mit kleiner Rutsche 

macht den Badespaß für die kleinen Badegäste 

perfekt. Eine Wassertemperatur von mindestens 

22° Grad wird garantiert.

Neben einer großzügigen Liegewiese stehen 

kleinen und großen Besuchern Tisch-

tennisplatte und Tischfußball, Bolzplatz, und 

Beachvolleyballplatz, Kleinkinderspielplatz 

und Sandkasten zur Verfügung. Damit ist 

auch außerhalb des nassen Elements für 

Spiel und Spaß gesorgt. Für das leibliche 

Wohl sorgt ein Imbiss, der kalte und 

warme Getränke sowie diverse Snacks 

anbietet.

Kultur und Theater

Das kulturelle Leben in Schlangen wird getragen 

durch die örtlichen Musikvereine und Chöre.

Langjährige Tradition hat das Akkordeonorchester 

Schlangen e.V., ebenso der Spielmannszug des 

Schützenvereins Kohlstädt und der Musikzug der Frei-

willigen Feuerwehr Schlangen. Diese tragen mit eigenen 

Konzerten, aber auch der Begleitung von Festen in der 

Gemeinde zum kulturellen Leben bei. Auch für Sängerin-

nen und Sänger gibt es verschiedene Angebote mit Chor 

& More e.V. und dem Pop- und Gospelchor Schlangen.

Kulturelle Veranstaltungen werden durch die Kirchen, aber 

auch die Offene Kinder- und Jugendarbeit regelmäßig 

angeboten.

Museen hat die Gemeinde auch zu bieten. In der Mühle 

Starke in Kohlstädt und der Trafoturmstation in Schlangen 

kann Industriegeschichte erlebt werden. Einen tieferen 

Einblick in die Ortgeschichte gibt es im Dorfmuseum in 

Schlangen.

Durch die Nähe zu Paderborn, Detmold und Bielefeld 

erreichen Sie in kurzer Zeit eine Vielzahl an weiteren 

Museen und Theatern.
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MUSEEN 

Insbesondere der Heimat- und Verkehrsverein Schlan-

gen/Schlänger Markt-Verein und der Heimat- und 

Verkehrsverein Oesterholz-Haustenbeck bemühen 

sich, die Erinnerung an das Leben und Arbeiten 

früherer Generationen lebendig zu halten. Die beiden 

Vereine betreiben das Dorfmuseum Schlangen 

bzw. das Heimathaus Oesterholz und sorgen mit 

Sonderveranstaltungen und Auftritten in historischen 

Vorbildern nachempfundenen Trachten für die 

Bewahrung der heimischen Geschichte.

Der Pflege der Geschichtsstationen an Rundwander-
wegen widmet sich hingegen der Förderverein Orts-

geschichte Schlangen, der auch das Strommuseum 

Historische Trafotrumstation Mitte betreut.

Strommuseum Trafoturmstation

Mit der Straßenbahn kam im Jahr 1912 die elektrische 

Stromversorgung nach Schlangen. 1925 entstand in 

der Ortsmitte die erste Transformatorenturmstation, die 

1956/1957 erweitert wurde. Fortschreitende technische 

Entwicklungen machen jedoch vieles überflüssig: 1998 
erfolgte fast direkt gegenüber die Installation einer 

modernen Kompaktstation. Der Abbruch der alten Trafo-

turmstation war schon beschlossene Sache — doch einer 

Initiative ehrenamtlicher Heimatfreunde ist es zu ver-

danken, dass das markante Bauwerk erhalten blieb. Durch 

die nahezu vollständig erhaltene historische Ausstattung 

mit Transformator, Schalttafeln und Sicherungselementen 

wird ein Stück Technikgeschichte sichtbar.

Unterschiedliche Informationstafeln dokumentieren zu-

sätzlich den raschen Wandel im Bereich der Licht- und 

Kraftstromversorgung. Schaltzellen und Räumlichkeiten 

werden auch für Wechselausstellungen genutzt.

Einzigartig in Deutschland ist eine bauliche Besonder-

heit, die zugleich originelle Findigkeit erkennen lässt: Da 

kein angemessener Bauplatz vorhanden war, wurde das 

Gebäude einfach über dem Lauf des Schlänger Baches 

errichtet.

Besichtigungen nach Absprache möglich.

Ansprechpartner: Reinhard Fleege-Althoff 

Tel.: 05252 / 7698

Dorfmuseum im Bürgerhaus

Das Dorfmuseum Schlangen ist ein heimatkundliches 

Museum. Es wurde 1993 in dem 1889 aus heimischem 

Kalk-Bruchstein erbauten „Haus Fischer“ eingerichtet, 
das harmonisch in das Baukonzept des modernen 

Bürgerhauses einbezogen wurde.

Der Heimat- und Verkehrsverein Schlangen unterhält und 

betreibt das Dorfmuseum ehrenamtlich. Der Arbeitsalltag 

der Vorfahren wird dort ebenso thematisiert wie das Spie-

len und Lernen in früheren Zeiten und vieles mehr. Ziel 

ist, das Wissen um die Geschichte der Gemeinde Schlan-

gen wach zu halten. Das Spektrum der Exponate ist breit 

gefächert. Allein über 5.000 Objekte aus den Bereichen 

Landwirtschaft, Hausschlachtung, altes Handwerk und 

Textilherstellung vermitteln einen Eindruck der ländlichen 

Arbeitswelt. Mit typischen Werkzeugen ausgestattet, 

werden zudem Schuhmacherwerkstatt und Putzmacher-

atelier, Brauerei und Bäckerei sowie Stellmacherei und 

Sattlerei präsentiert. Auf die Wohnverhältnisse längst 

vergangener Tage verweisen Einrichtungsgegenstände, 

die zu „Guter Stube“, Küche und Schlafzimmer 
zusammengestellt sind.

Kontakt

Rosenstraße 11, 33189 Schlangen 

Ansprechpartner: Joachim Burchart 

Tel.: 05252 / 973261

Öffnungszeiten:

Jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr, am 3. Sonntag im Monat, 

am Schlänger Markt und nach Vereinbarung.

Spontan können Sie das Dorfmuseum jederzeit digital 

besuchen unter

https://my.matterport.com/show/?m=DGVDhctc9Ad

Dorfmuseum im Bürgerhaus
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Heimathaus Oesterholz

Eine im Zentrum des Ortsteils Oesterholz-Haustenbeck 

liegende alte Hofanlage wurde in den 1990er-Jahren zum 

Heimathaus ausgebaut. Unter anderem erinnern dort 

Gerätschaften aus Landwirtschaft und Handwerk an die 

Vergangenheit von Oesterholz, das auf eine über 1.150-

jährige Geschichte zurückblicken kann. Als Nachlassver-

walter der 1939 aufgelösten Gemeinde Haustenbeck, hat 

der Heimat- und Verkehrsverein Oesterholz-Haustenbeck 

darüber hinaus ein Haustenbecker Zimmer eingerichtet, 

das Einblicke in die Geschichte des 1659 gegründeten 

Sennedorfs vermittelt.

Die Räumlichkeiten eignen sich auch für Veranstaltungen. 

Ein großer Außenbereich mit Remise und überdachter 

Terrasse bietet ebenfalls Platz zum geselligen Beisam-

mensein.

Heimat- und Verkehrsverein Oesterholz-Haustenbeck 

Ansprechpartnerin: Petra Mücke, Tel.: 05252 / 82616

Archäologischer Lehrpfad

Der Archäologische Lehrpfad in Oesterholz-Haustenbeck 

liegt am Ende der Heidestraße, einem Abzweig der Fürs-

tenallee. Der kurze Rundweg führt durch ein Grabhügel-

feld der älteren Bronzezeit. Über das Bestattungswesen 

jener Epoche informieren mit Illustrationen versehene 

Hinweistafeln. Zwei Modelle im Maßstab 1:1 veranschau-

lichen die Größe und den Aufbau einstiger Hügelgräber, 

die im Bereich der Senne und des Teutoburger Waldes in 

großer Zahl nachweisbar sind.

Informationen

Für nähere Informationen und Führungen wenden Sie 

sich bitte an den Heimat- und Verkehrsverein Oester-

holz-Haustenbeck, Petra Mücke, Tel.: 05252 / 82616 oder 

direkt an das:

Lippische Landesmuseum Detmold

Bodendenkmalpflege, Ameide 4, 32756 Detmold
Tel.: 05231 / 9925-0

Rotkreuzgeschichtliche Sammlung in 
Westfalen-Lippe Museum

Seit Anfang 2011 bereichert zudem die Rotkreuz-

geschichtliche Sammlung in Westfalen-Lippe die 

hiesige Museumslandschaft.

Mehr zur „Rotkreuzgeschichtlichen Sammlung“ unter 
www.museum-in-westfalen-lippe.drk.de Heimathaus Oesterholz

Strommuseum Trafoturmstation
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Die Gemarkung der Gemeinde Schlangen 

erstreckt sich vom Ostrand der Senne 

bis in die Höhenlagen des südlichen 

Teutoburger Waldes und der bereits 

zum westlichen Egge-Vorland zählenden 

Paderborner Hochfläche, der größten 
Karstlandschaft Westfalens. 

Während die Landschaft um den 

Ortsteil Oesterholz-Haustenbeck von 

sennetypischen Heideflächen und Kiefern-

beständen geprägt ist, bestimmen nahe 

Schlangen sowie im Raum Kohlstädt 

alte, hier und dort mit knorrigen Eichen 

durchsetzte Buchenwälder das Bild. Ein 

WANDERN + RADFAHREN
Seine landschaftliche Vielfalt 
macht Schlangen zum idealen Ausgangspunkt 
für Wander- und Radtouren

ausgedehntes Wegenetz lädt dort zu 

Wanderungen ein ... und das nicht nur, 

wenn etwa ab Ende März die Blütenteppiche 

des Hohlen Lerchensporns die Berghänge 

bedecken. 

Für weiträumigere Erkundungen per Fahr-

rad bieten sich der Senneradweg und die 

Römer-Lippe-Route an. 

Nutzen Sie zum Planen Ihrer Tour den 

Teuto-Navigator und erleben Sie die land-

schaftliche Vielfalt und Schönheit der 

Natur in unserer Region! 

www.teutonavigator.de
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RADFAHREN

Senneradweg

Mit einer Länge von ca. 82 km führt der Senneradweg 

rund um den Truppenübungsplatz Senne. Die Route 

streift bzw. durchquert insgesamt acht Städte und Ge-

meinden, darunter auch die Gemeinde Schlangen. Aus 

Bad Lippspringe kommend, führt die Strecke durch das 

Neubaugebiet Alte Rothe und weiter am Bürgerhaus 

mit Dorfmuseum vorbei zur Mühlenstraße. Die nun 

teilweise über historisches Kopfsteinpflaster verlau-

fende Radfahrroute nimmt Kurs auf die Ringstraße, 

die den Truppenübungsplatz umschließt. Im Schat-

ten senne-typischer Kiefernbestände geht es in 

Richtung Oesterholz-Haustenbeck, wo neben 

Archäologischem Lehrpfad und Fürstenallee 

das ehemalige Jagdschloss Oesterholz einen 

Abstecher lohnt. Das nächste Etappenziel ist 

Kohlstädt. Von dort erfolgt ein recht steiler An-

stieg zum Kamm des Teutoburger Waldes. In 

Kohlstädt selbst sind die Ruine der alten 

Burg und die Mühle Starke sehenswert. 

Näheres zu Streckenverlauf, Einkehr-

möglichkeiten, Info und Kartenmaterial 

finden Sie hier:
www.senneradweg.de

Die Römer-Lippe-Route

315 km Radwandervergnügen entlang der Lippe: Von 

Xanten bis Detmold verläuft die Erlebnisroute, die den 

Spuren der Römer vom Niederrhein bis zum Teutoburger 

Wald folgt. Ein Abschnitt führt auch durch die Gemeinde 

Schlangen. Von Bad Lippspringe aus geht es zunächst 

über die Paderborner und die Kohlstädter Straße in Rich-

tung Schlänger Ortskern und dann weiter die Detmolder 

Straße entlang bis zur Fürstenallee. Schon auf der Höhe 

des Steinwegs lässt die Römer-Lippe-Route die vierreihi-

ge, zwischen 2008 und 2018 sanierte Allee hinter sich, um 

nach Kohlstädt abzuzweigen. Zunächst der Lippspringer 

und der Hornschen Straße folgend, verläuft die Strecke 

hinter dem Ortsausgang auf einem schattigen Waldweg 

oberhalb der Strothe. Schließlich geht es parallel zur 

Bundesstraße 1 steil bergan in Richtung Kleine Egge. 

Dieser Abschnitt erfordert etwas mehr Kondition, aber die 

wunderschöne Aussicht entschädigt für die Anstrengung!

www.roemerlipperoute.de

Viel Spaß auf Ihrer nächsten 
Fahrradtour durch Schlangen!
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Der etwa 21 km lange Rundwanderweg führt durch eine abwechslungs-

reiche Kulturlandschaft und mehrere Naturschutzgebiete, entlang der 

Strecke liegen verschiedene Sehenswürdigkeiten. Kennzeichen des 

Weges ist ein weißes S in einem Kreis auf schwarzem Grund.

Startpunkte
Unser Start- und Zielpunkt ist der Wanderparkplatz im Steinbruch 

Langes Tal. Der Parkplatz befindet sich rund 500 m nach dem Ortsaus-

gang Schlangen am linken Abzweig von der Kreisstraße 98 Richtung 

Veldrom. Andere Startpunkte sind an folgenden Stellen möglich - zum 

Teil besteht eine Anbindung ans öffentliche Nahverkehrsnetz:

• Bushaltestelle Wagenhalle, Paderborner Str., Schlangen

• Bushaltestelle Heidehof, Oesterholz-Haustenbeck

• Archäologischer Lehrpfad bzw. Pension Neese, 

Heidestr. 6, Oesterholz-Haustenbeck

• Altes Forsthaus Kreuzkrug, Kreuzkrug 1, Oesterholz-

Haustenbeck (Verbindung über den Diemel-Lippe-Weg X4)

• Bushaltestelle Ortsmitte Kohlstädt

ZUM ABSCHLUSS MÖCHTEN WIR SIE 
MITNEHMEN AUF EINE WANDERUNG!

Wandern auf dem Schlangen-Weg

Tagestour rund um Schlangen,
 Kohlstädt und Oesterholz-Haustenbeck:

Foto: Teutoburger Wald Tourismus, P. Gawandtka
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Da die Ausblicke in die Landschaft 

eine erste gute Orientierung bieten, 

wandern wir gegen den Uhrzeigersinn!

Panoramablicke von der Hochfläche
Vom Steinbruch Langes Tal gehen wir einige Meter zu-

rück und schlagen dann rechts den Weg hinauf zum 

Hühnerberg ein, von dort können wir bereits einen ersten 

Panoramablick auf Schlangen genießen. Durch Felder 

und Wiesen führt die Strecke weiter ins Emkental, dessen 

oberer Teil unter Naturschutz steht. Nach dem Verlassen 

des Wiesentals erreichen wir den Hassel, wo auf flach-
gründigen Kalksteinverwitterungsböden der Paderborner 

Hochfläche unter anderem Getreide und Raps angebaut 
werden. Im zeitigen Frühjahr erscheinen die Felder 

wegen der unzähligen Kalksteine weiß, während der Som-

mermonate erklingt dort gelegentlich noch der Gesang 

der Feldlerche. Nach Westen haben wir einen schönen 

Blick zur Senne, bei guter Fernsicht ist der Haustenbecker 

Turm erkennbar. In Richtung Osten breitet sich der für die 

Region typische Buchenwald aus.

Vom Vorteltal ins Strohtetal

Durch ein kleines Wäldchen führt der Weg hinab ins 

Vorteltal, das wir aber sofort wieder auf schmalem Pfad 

ver-lassen. Es geht steil bergauf zu einem Tunnel, der 

das Unterqueren der Bundesstraße 1 ermöglicht. Vor uns 

liegt das Straßendorf Kohlstädt im Tal der Strothe. Das 

Gewäs-ser, das während der Sommermonate allerdings 

häufig trocken fällt, wurde früher zum Antreiben mehrerer 
Mühlen genutzt, darunter der Mühle Starke. Eine Ge-

schichtsstation informiert über den Gebäudekomplex, 

der vorbildlich restauriert wurde und zu bestimmten An-

lässen auch von innen besichtigt werden kann. Nach 

kurzer Wegstrecke gelangen wir zur Arminius-Brauerei, 

deren abwechs-lungsreiche Historie an einer weiteren 

Geschichtsstation erläutert wird.

Teutoburgerwald

In Richtung Bro(c)ksberg geht es erneut bergauf. Mit 255 

m über NN ist der schmale Bergrücken der höchste Punkt 

unserer Wanderung. Nur wenig entfernt stoßen wir im 

nächsten Seitental auf die sogenannte Sandkuhle.

Genau genommen handelt es sich um eine Sandein-

wehung: Während der letzten Eiszeit hat der Wind die

feinkörnigen Sedi-

mente aus der Sen-

ne herantransportiert 

und hier am Hang des 

Teutoburger Waldes ab-

gelagert. Die spärliche 

Vegetation weist einige 

seltene Arten auf und ist 

schützenswert. Es folgt 

ein weiterer kurzer Anstieg 

bis der Weg wieder über die 

offene Hochfläche führt. Nach 
Süden hin sind die parallel ver-

laufenden Taleinschnitte zu se-

hen, die wir schon durchwandert 

haben. Noch weiter südlich liegt 

Paderborn, dahinter zeichnen sich 

am Horizont die bei klarem Wetter 

deutlich erkennbaren Konturen der 

sauerländischen Berge ab. In Rich-

tung Westen schweift der Blick über 

die weite Ebene der Senne mit ihrem 

Wahrzeichen, dem Haustenbecker 

Turm. Im Nordwesten erstreckt sich der 

Höhenzug des Teutoburger Waldes.
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Abwechslunsgreiche Feldflur
Von Hecken und kleinen Gehölzen durchzogen, säumen 

Felder und Wiesen unseren Weg, der nun das Revier 

unter anderem des Rotmilans passiert. Wir kreuzen den 

Hornschen Weg, eine früher bedeutsame Handelsroute, 

deren Verlauf in diesem Bereich anhand einer Hecke 

markiert ist. Die Trasse, einst Teilstück eines Stranges 

der alten Cöllnischen Landstraße, setzt sich etwas weiter 

nordöstlich als Hohlweg fort.

Fürstenallee

Vor uns liegt die rund 2,5 km lange Fürstenallee, die sich 

von hier aus in ihrer ganzen Länge überblicken lässt. Um 

1720 als standesgemäße Zufahrt zum ehemaligen Jagd-

schloss Oesterholz angelegt, wies die vierreihige Allee 

mit der Zeit massive Schäden auf. Astbruchgefahr und 

mangelnde Standsicherheit etlicher Bäume erforderten 

eine umfassende Sanierung. Am historischen Vorbild 

orientiert, wurden die entsprechenden Arbeiten zwischen 

2008 und 2018 durchgeführt. Ein im i-Punkt der 

Gemeindeverwaltung erhältliches Heft informiert über 

die Maßnahmen und stellt die Geschichte der Fürstenallee 

vor.

Hügelgräber und Heide in der Senne

Wir queren die Fürstenallee und erreichen Oesterholz-

Haustenbeck. Von besonderem Interesse ist ein bewal-

detes Dünenareal, das eine Gruppe Hügelgräber aus 

der älteren Bronzezeit aufweist. Direkt daneben befindet 
sich der Archäologische Erlebnispfad, der mit Grabhü-

gelmodellen im Maßstab 1:1 und Schautafeln Einblicke 

ins hochentwickelte Bestattungswesen der Bronzezeit 

gewährt - in Lippe umfasste diese Periode die Spanne 

zwischen etwa 1.700 bis 700 vor Christus.

Auf unserem weiteren Weg erleben wir im Natur-

schutzgebiet „Senne nördlich Oesterholz“ die typische 
Sennelandschaft mit Sandmagerrasen, Kiefern-Birken-

Eichen-Mischwäldern und kleineren Beständen der 

Besenheide. Der nährstoffarme und trockene Sandboden 

gilt hier als bestimmender Standortfaktor.

Besonders reizvolle Anblicke bietet das Areal zur Zeit der 

Heideblüte. Über den Diemel-Lippe-Weg X4 ist ein kurzer 

Abstecher zum bekannten Wanderlokal Kreuzkrug möglich.

Fotos: Teutoburger Wald Tourismus, P. Gawandtka
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Naturparadiese

In Oesterholz geht es am Sportplatz vorbei durch die Stra-

ße Am Paradies und die angrenzenden Paradieswiesen 

zum ehemaligen Gutshof Haus Girke, der heute eine Ein-

richtung für Rehabilitation beherbergt. Die Wälle, die das 

Anwesen ursprünglich umgaben, sind teilweise noch vor-

handen und auf eigene Gefahr betretbar, der weitläufige 
Park ist hingegen nicht öffentlich zugänglich. Wir nehmen 

daher Kurs auf das ehemalige, sogenannte Jagdschloss 

Oesterholz, heute Kreisseniorenheim. Im benachbarten 

Naturschutzgebiet „Oesterholzer Bruch“, prägen artenrei-
cher Erlenbruchwald und der verwunschene Drostenteich 

die Szenerie. Der Name des Stillgewässers bezieht sich 

auf die Verwalter der frühreren, zum einstigen herrschaft-

lichen Jagdhaus gehörenden Domäne, die gelegentlich 

auch als Drost bezeichnet wurden. Nach dem Verlassen 

des Bruches erreichen wir eine offene Wiesenlandschaft.

Der Weg zum nicht weit entfernten Naturschutzgebiet 

„Strotheniederung“ verläuft durch eine Unterführung, 
über die der Verkehr der Bundesstraße 1 hinwegrauscht. 

Die Strothe-Wiesen wurden einst regelmäßig im zeiti-

gen Frühjahr geflößt. Das kalkhaltige Wasser der nahe 
Horn, am Fuße des Teutoburger Waldes entspringenden 

Strothe lieferte Dünger, zugleich förderte das Überstau-

en die Bodenerwärmung und damit ein frühes Pflanzen-

wachstum. Heutzutage wird das aufwendige Verfahren 

nicht mehr praktiziert. Stattdessen sorgt eine extensive 

Grünlandbewirtschaftung für den Erhalt der artenreichen 

Feuchtwiesen.

Vorbei am Schlänger Schützenhaus, einer ehemaligen 

Mühle, verläuft der S-Weg nun oberhalb der Bundes-

straße 1, bevor er erneut die Strotheaue erreicht. Im 

Frühling erfreut uns dort die Blütenpracht beispielsweise 

von Schlüsselblume, Kuckuckslichtnelke und Hahnen-

fuß. Mit etwas Glück sind Wasseramsel, Eisvogel und 

Blauflügel-Prachtlibellen zu sehen. Unsere Route führt 
über die Strothebrücke am Angelgewässer Ochsensee 

vorbei zur Lindenstraße. Unter Schatten spendenden 

Alleebäumen wandern wir in Richtung Heidweg.

Bad Lippspringer Kurwald, 
Friedhöfe und Ehrenhain

Nach dem Passieren eines Wohngebiets erreichen wir die 

Randbereiche des vor allem von Kiefern dominierten Bad 

Lippspringer Kurwaldes. Unser Weg führt nun am heutigen 

Schlänger Friedhof entlang über den vormaligen, Mitte der 

1960er Jahre weitgehend eingeebneten Begräbnisplatz 

der Gemeinde, der inzwischen als Grünanlage dient. 

Entlang 
der Grenze

An den Wiesen 

des Schlänger Ba-

ches vorbei errei-

chen wir die Grenze 

zur Stadt Bad Lipp-

springe. Kurz vor dem 

Ende der Wanderung 

erwartet uns noch ein-

mal ein etwas kleinerer 

Anstieg. Wir bewältigen 

die ca. 35 Höhenmeter 

bis zum Mühlenberg, wo 

heute moderne Windräder 

Strom erzeugen. Ein alter 

Grenzstein am Wegesrand 

markiert die Grenze zwischen 

Schlangen und Bad Lippspringe. 

Heute Gemeinde- und zugleich 

Kreisgrenze, verlief hier früher 

die „Landschnat“ zwischen Lippe 
und dem einstigen Fürstbistum 

Paderborn, bzw. später Preußen. 

Wir genießen noch einmal die schöne 

Aussicht auf Schlangen und das 

Paderborner Land, die Senne und den 

Teutoburger Wald, bevor es durch die 

Felder zu unserem Ausgangspunkt im 

Langen Tal zurückgeht.
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Fürstenallee

Die rund 2,5 km lange Fürstenallee wurde um 1720 als 

standesgemäße Zufahrt zum ehemaligen Jagdschloss 

Oesterholz angelegt. Im Laufe der Zeit hatten natürliche 

Alterungsprozesse, aber auch Umwelteinflüsse und Stark-
sturmereignisse wie der Orkan Kyrill der vierreihigen 

barocken Prachtallee massiv zugesetzt. Eine Sanierung 

war dringend geboten, zumal Astbruchgefahr und die 

mangelnde Standsicherheit etlicher Bäume erhebliches 

Gefährdungspotenzial bargen. Zwischen 2008 und 2018 

erfolgten schließlich umfangreiche Neuanpflanzungen. 
Ein im i-Punkt der Gemeindeverwaltung Schlangen 

erhältliches Heft (4,- €uro) informiert über die nach 

historischem Vorbild durchgeführten Maßnahmen und 

stellt die Geschichte der Fürstenallee vor.

Jagdschloss Oesterholz

Das sogenannte Jagdschloss Oesterholz wurde im aus-

gehenden 16. Jahrhundert unter Graf Simon VI. zur Lippe 

als Fachwerkgebäude auf massiven Grundmauern erbaut. 

Die Gesamtanlage, zu der auch ein landesherrlicher 

Gutsbetrieb gehörte, war von einer Gele umgeben und 

nur über eine Zugbrücke erreichbar. Nach wechselvoller 

Geschichte erfolgte 1775 der Abbruch des eigentlichen, 

mittlerweile baufälligen Jagdhauses, das sich einst rechts 

der Toreinfahrt erstreckte. Noch brauchbare Hölzer fanden 

bei der Errichtung eines Kurhauses in Bad Meinberg 

Verwendung. Erhalten blieben unter anderem Teile des 

Wassergrabens sowie das frühere gräfliche Wohnhaus. 
Es stammt noch aus der Renaissancezeit und dient 

heute zusammen mit modernen Ergänzungsbauten als 

Kreisseniorenheim.

Altes Forsthaus Kreuzkrug

1706 erhielt der in Kohlstädt ansässige Gutsbesitzer 

und Oberjäger Hermann Conrad Kruse die Erlaubnis am 

„Kreutzwege bey Österholtz“ ein Haus mit Schankwirt-
schaft zu errichten. Nach dem von Fürstin Pauline zur 

Lippe vorangetriebenen Bau einer neuen Chaussee, die 

nunmehr über die Gauseköte führte, wurde der Kreuz-

krug 1812 vom Alten Postweg an seinen jetzigen Standort 

verlegt. Das zu jener Zeit erbaute Kruggebäude und eine 

dazugehörige Scheune sind noch erhalten. Die Vergan-

genheit der einstigen Waldarbeiterschänke ist eng mit der 

SEHENSWERTES

Fürstenallee

Altes Forsthaus Kreuzkrug

Jagdschloss Oesterholz
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heimischen Wald- und Forstgeschichte verknüpft. Heute 

befindet sich dort das beliebte Ausflugslokal Altes Forst-
haus Kreuzkrug. Vom Parkplatz neben der Gaststätte 

starten drei Rundwanderwege in den Teutoburger Wald. 

Eine der Strecken führt am Areal der ehemaligen Glas-

hütte Nassesand vorbei.

Burgruine Kohlstädt

Eines der wenigen noch sichtbaren Relikte des frühen 

mitteleuropäischen Burgenbaus findet sich in Kohlstädt. 
Laut aktuellem Kenntnisstand handelte es sich bei der 

Anlage um eine sogenannte Turmhügelburg. Von der 

französischen Bezeichnung Chäteau ä Motte, Burg auf 

einem Erdhügel, abgeleitet, werden jene, auf künstlichen 

Auf-schüttungen errichteten Bauwerke auch Motte 

genannt. Die wohl nach 1124 entstandene Kohlstädter 

Burg sollte den durch das Strothetal führenden Weg über 

die Kleine Egge schützen, als ihre Erbauer gelten die 

Schwalenberger Grafen.

Mühle Starke

1819 erhielt der Kohlstädter Hoppenplöcker und Tisch-

lermeister Friedrich Starke die Erlaubnis zur Errichtung 

einer Graupen-, Öl-, und Bokemühle. Erst 1869 wurde 

die zusätzliche Anlage eines Getreide-Mahlgang geneh-

migt. Noch bis 1964 blieb „Starken Mühle“ in Betrieb, 
danach setzte ein schleichender Verfall ein. 1994 stellte 

die Gemeinde Schlangen die Wassermühle unter Denk-

malschutz. 1995 erwarb Arnold Bludau aus Paderborn 

das ortsbildprägende Kulturdenkmal und setzte es ge-

meinsam mit seiner Familie instand. Das Besondere: Die 

aufwendig restaurierte Mühle ist voll ausgestattet und auch 

heute noch funktionsfähig. Besucher können sich davon 

zum Beispiel am Deutschen Mühlentag überzeugen, 

Besichtigungen nach Absprache sind ebenfalls möglich. Mühle Starke

Fotos: Teutoburger Wald Tourismus, P. Gawandtka
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In der Gemeinde Schlangen können Sie 

im Rathaus schnell und unkompliziert 

Behördengänge vor Ort erledigen.

Mit zunehmender Digitalisierung können 

Sie bereits jetzt einige Dienstleistungen 

bequem von zu Hause oder unterwegs in 

Anspruch nehmen. Dieser Service wird 

ständig weiter ausgebaut.

Bei allen anderen Dienstleistungen helfen 

Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Gemeindeverwaltung gerne weiter.

Gemeinde Schlangen 

Kirchplatz 6, 33189 Schlangen
Tel.: 05252 / 981-0
E-Mail: info@gemeinde-schlangen.de

www.gemeinde-schlangen.de

Öffnungszeiten

Montag - Freitag  08:30 - 12:15 Uhr

Zusätzlich Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung

RATHAUS
WIR HELFEN IHNEN 
GERNE WEITER!
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FACHBEREICHE + DIENSTLEISTUNGEN

Die vier Fachbereiche der Gemeinde Schlangen bieten eine Vielzahl an Dienstleistungen. 

In den Bereichen Finanzen, Bauen + Umwelt, Ordnung + Soziales, Bildung + Organisation 

arbeiten rund 70 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Hier eine kurze Auflistung der Dienstleistungen:

RATHAUS

 Bauanträge 

 Bauberatung 

 Baumschutz 

 Denkmalschutz und -pflege 

 Ehejubiläum & - schließung

 Expressreisepass 

 Feuerwehrwesen 

 Fischereischeine 

 Fremdenverkehr

 Gehörlosenhilfe 

 Gewerbesteuer 

 Kinderspielplätze 

 Müllabfuhr 

 Schulangelegenheiten 

 Straßenreinigung 

 Wahlen 

 Winterdienst 

 Wochenmarkt
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GASTRONOMIE

Traditionsreiche Gaststätten mit langer Historie, aber 

auch neue Cafés und Gastronomiebetriebe freuen 

sich darauf, Sie verwöhnen zu dürfen. Wenn Sie eine 

erste Auswahl getroffen haben, hilft nur eines:

PROBIEREN SIE'S AUS UND FINDEN SIE 
IHR PERSÖNLICHES LIEBLINGSLOKAL!

Ortsteil Schlangen
Restaurants/Gaststätten

 Café Restaurant Bauerkamp

Bauerkamp 1, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 7609

Öffnungszeiten:

Mi. - Fr. 14.00 - 22.00 Uhr

Sa. u. So. 11.00 - 22.00 Uhr

Mo. u. Di.  Ruhetag

 Gasthof Sibille

Ortsmitte 10, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 7157

Öffnungszeiten:

Mo. - Mi., Fr.  ab 18.00 Uhr

Sa. ab 17.30 Uhr

So. 12.00 - 13.30 Uhr, ab 17.30 Uhr

Donnerstag Öffnung nach Absprache möglich

 Gasthof zur Rose

Paderborner Straße 26, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 7559

Öffnungszeiten:

Mi. - So.  ab 17.00 Uhr

Mo. u. Di. Öffnung nach Absprache möglich

 Pizza & Pasta da Pippo

Ortsmitte 3, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 9346612

Öffnungszeiten:

Di. - So. 11.30 - 14.30 Uhr u. 17.30 - 23.00 Uhr

Montag Ruhetag

 Da Paolo il Ristoro

Paderborner Straße 72, Schlangen

Tel.: 05252 / 971568

Öffnungszeiten:

Mo. - Di.  Ruhetag 

Mi. - So.  17.00 - 22.30 Uhr (und an Feiertagen)
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Cafés

 Eiscafé Molin 

Rosenstraße 17, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 83290

Öffnungszeiten:

Saisonbetrieb März - Oktober

Mo. - So.  10.00 - 20.00 Uhr (kein Ruhetag)

 Café Goeken Backen

Ortsmitte 2, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 973687

Öffnungszeiten:  kein Ruhetag

Mo. - Fr.  06.00 - 19.00 Uhr

Sa.  06.00 - 18.00 Uhr

So. u. Feiertag 08.00 - 18.00 Uhr

 Bäckerei Austerschmidt im Rewe-Markt Schlangen

Kohlstädter Straße 6, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 9759569

Öffnungszeiten:

Mo. - Sa. 07.00 - 19.00 Uhr

 Bäckerei-Konditorei Alexander Nowosad

Paderborner Straße 14, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 7373

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.  06.00 - 13.00 Uhr u. 15.00 - 18.00 Uhr

Sa. 06.00 - 13.00 Uhr

Imbisse

 Imbiss Ali Baba

Paderborner Straße 6, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 973861

Öffnungszeiten:

Di. - Do. 17.00 - 22.00 Uhr

Fr. - So.  17.00 - 23.00 Uhr

Montag Ruhetag

 Grill-Restaurant „Zum KreisEck“
Detmolder Straße 10, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 973732 oder 0172 / 2750886

Öffnungszeiten:

Mo. - So. 11.30 - 21.00 Uhr (kein Ruhetag)

 Pizza Mara

Langetalstraße 1, 33189 Schlangen

Tel.: 05252/ 976723 und 976724

Öffnungszeiten:

Mo. - Do., So. 11.00 - 14.00 Uhr u. 17.00 - 21.30 Uhr

Di. nur von 17.00 - 21.30 Uhr

Fr. - Sa.  11.00 - 14.00 Uhr u. 17.00 - 21.45 Uhr

Ortsteil Oesterholz-Haustenbeck
Restaurants/Gaststätten

 Altes Forsthaus Kreuzkrug

Kreuzkrug 1, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 8075

Öffnungszeiten:

Mi. - Fr. 15.00 - 22.30 Uhr

Sa. - So. 11.30 - 22.30 Uhr

Mo. u. Di. Ruhetag

 Gasthof Roseneck

Zur Kammersenne 8, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 82284

Öffnungszeiten:  kein Ruhetag

Mo. - Fr. ab 16.00 Uhr

Sa. ab 15.00 Uhr

So. 10.00 - 13.00 Uhr u. ab 16.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr!

Bitte fragen Sie im Einzelfall 

die aktuellen Öffnungszeiten an. 


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Evangelische Kirche
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Alle Angaben ohne Gewähr!

Bitte fragen Sie im Einzelfall 

die jeweils gültigen Preise / Konditionen an. 



UNTERKÜNFTE

SCHLANGEN
Gasthof

 Gasthof Sibille

Ortsmitte 10, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 7157

Fax: 05252 / 975236

Campingplatz

 Campingplatz Bauerkamp 

Bauerkamp 1, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 7609

Ferienwohnungen

 Edith Janz

Raiffeisenstraße 13, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 7579

Fax: 05252 / 936166

E-Mail: edith.janz@fewo-schlangen.de

www.fewo-schlangen.de

 Anne Sauerland

Birkenweg 3, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 7374

E-Mail: annesauerland@gmail.com

 Karl-Heinz Räker

Mühlenstraße 4 a, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 7306

E-Mail: Karl.Hilde@t-online.de

 Ingrig Rischer

Danziger Weg 12, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 81600 oder 0171 / 5785956

E-Mail: ingridrischer@web.de

www.fewo-ingridrischer.de

OESTERHOLZ-HAUSTENBECK
Pension

 Pension Neese

Heidestraße 4, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 7696

KOHLSTÄDT 
Ferienwohnungen

 Alfred Hanke

Amselweg 14, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 83549 oder 0152 / 01726913

E-Mail: hankealfred@gmx.de

 Marianne Wendt

Lippspringer Straße 40, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 8074 oder 05252 / 9759550

 Viola Georgi

Hornsche Straße 42, 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 973899

E-Mail: viola.georgi@web.de
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